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Anfrag 
Betreff: 
.i'i.ntlcnmg der Rentenversicherung 
im Bergbau 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird ersucht, beim 
Bund eine Gesetzesänderung in der Renten­
versicherung l.m Bergbau dahingehend zu er­
wirken, daß eine vollständige Angleichung der 
Renten aus der Zeit vor dem 1. Oktober 1942 
an die Renten neuen Rechts erfolgt. 

M ii n c h e n , den 8. Mai 1953 

Klotz, 
Fr(\nk, Höllerer, Reichl (sämtliche BP) 

Beilage 4083 
(Zur Beilage 3988) 

Der Bayerische Ministerpräsident 

München, den 30 .. April 1953 

An dcri 
Herrn Präsidenten 
des Bayerischen Landtags 
M ii n c h e n 

Bot r e t:l': 
Entwurf eines Zweiten Gesotzcs zum 
Abschluß der politischen Befreiung· 

In dem vorbezeichneten Gesetzentwurf, den ich 
mit Schreiben vom 27. März 1953 Nr. III 3894 Bs 1 
mit der Bitte um weitere verfassungsmäfüge Be­
handlung übermittelt habe, ist in § 11 Abs. II Ziff. 4 
unter den zu ändernden V orsehriften versehentlich 
§ 2 Abs. 1 Satz 2 der Verordnung Nr. 124 über die 
beratenden Ausschüsse bei den Landesarbeitsämtern 
und den Arbeitsämtern vom 1. März 1947 (GVBl. 
S. 157) aufgeführt. Die genannte Verordnung ist· ge­
mäß. § 53 Abs. 2 des Bundesgesetzes über die Errich­
tung einer Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung vom 10. März 1952 mit Wir­
kung vom 1. Mai 1952 auß.er Kraft getreten und 
kann daher nicht mehr geändert werden. § 11 Abs. II 
Ziff. 4 des Entwurfs eines Zweiten Gesetzes zum Ab­
schluß. der politischen Befreiung kann ersatzlos '\\Teg­
fallen und ich darf bitten, bei der Beratung des Ent­
wurfs im Landtag die Streichung dieser Ziffer her­
beizuführen. 

(g·ez.) Dr. Elrnrcl, 
Bayerischer Ministerpräsident 


